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Oberbayern-Rundspruch Nr. 28 vom 28. September 2015 
 

MELDUNGEN AUS DEM DISTRIKT 

 

 
Distrikts-Trainertagung im Distrikt C Oberbayern vom 20. September 2015 

 

Am 20. September trafen sich im Wirtshaus am Rosengarten in München 18 

OMs und YLs, um zu diskutieren, wie die Trainerkapazitäten im Distrikt 

weiter ausgebaut werden können.  

 

Es zeigte sich, dass gerade im Großraum München mit 18 bisher erfahrenen, 

oder auch zukünftigen Trainern ein guter Stamm an Ausbildern besteht, 

wobei noch einige OMs hinzuzuzählen wären, die an diesem Tag verhindert 

waren.  

 

Dennoch soll mit der Tagung die Nachricht in die Ortsverbände getragen 

werden, das Interessenten am Trainerjob nicht auf sich allein gestellt 

sind, sondern dass es eine große Menge hilfsbereiter Kollegen gibt, die 

ihr Wissen und ihre Erfahrung in Ausbildungsdingen gerne teilen. Die 

OVVs sind aufgefordert, in den Ortsverbänden weiter jüngere Mitglieder 

anzusprechen, um gezielt Ausbildungskapazitäten aufzubauen.  

 

Das Thema der Ausbildung soll in Zukunft zentraler, d.h., über das 

AJW-Referat des Distrikts koordiniert werden. Der AJW-Referent dient in 

Zukunft als Meldekopf für Kursinteressenten und organisiert besonders im 

Großraum München Kurse, sobald genügend Interessenten gemeldet wurden. 

Dieses Konzept soll jedoch nicht in Konkurrenz zu Ortsverbänden stehen, 

die selbst in der Lage sind, Interessenten auszubilden. Vielmehr sollen 

dadurch Ortsverbände unterstützt werden, die zwar einige wenige 

Interessenten anziehen, aber selbst aus verschiedenen Gründen keinen 
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Kurs auf die Beine stellen können. Die Trainer für den Kurs werden dann, 

falls benötigt, aus dem Trainerpool des Distrikts gestellt, wobei der 

Distrikt im gegebenen Fall auch die Fahrtkosten des Trainers übernimmt. 

 

Auch wenn die Anwesenden aufgrund der informellen Natur der 

Zusammenkunft nicht beschlussfähig im Sinne des Vereinsrechts waren, so 

bestand jedoch Einigkeit darin, dass in Zukunft eine Vollmitgliedschaft 

im DARC erforderlich sein muss, wenn ein Interessent in den Genuss der 

durch unsere Mitglieder erbrachten Ausbildungsleistung kommen will. Aus 

diesem Grund wurde vorgeschlagen, die Kursgebühren in Zukunft auf etwas 

über 200 Euro zu erhöhen, wobei in diesem Betrag zwei Jahresgebühren 

einer Vollmitgliedschaft, aber natürlich auch das Kursmaterial und ein 

Kopierkostenbeitrag enthalten sein sollen. Damit liegt ein Kursbeitrag 

in etwa auf dem Niveau eines Kurses bei einer Volkshochschule. Das Ziel 

ist, dass ein Kursteilnehmer im Nachgang zum Kurs einen länger dauernden 

Anreiz erhält, Veranstaltungen des Verbands zu besuchen, in dem er auch 

Mitglied ist. Diese Maßnahme basiert auf der Erfahrung, dass viele 

bisherige Kursteilnehmer zwar gerne und mit Erfolg unsere Kurse besucht 

haben, aber dennoch nicht Mitglied geworden sind. Die Beitragsstaffelung 

wird vom Distriktsvorsitzenden derzeit mit der Geschäftsstelle geklärt. 

Bestandsmitglieder haben in diesem Sinne nur die Materialkosten und ein 

geringes Entgelt zu entrichten, wenn jemand einen Kurs besuchen möchte. 

Es soll sich lohnen, Mitglied in einer starken DARC-Gemeinschaft zu 

sein.  

 

Die Aufgabe des Materialwarts für Ausbildungsmaterial wurde 

dankenswerterweise von Alexander DL4NO übernommen, der sich in Zukunft 

um die Lagerung und Bereitstellung von Unterrichtsmaterialien kümmern 

wird. Die Diskussion über Vor- und Nachteile verschiedener im Distrikt 

praktizierter Schulungskonzepte wurde vertagt, weil sich bedingt durch 

die Wies‘n und die Mittagszeit weitere Gäste im Saal befanden und durch 

das Hintergrund-QRM eine tiefergreifende Diskussion zu diesem Thema 

nicht möglich war.  

 

In Bezug auf ein Referenz-Konzept zur Organisation von Kursen wurde für 

sinnvoll befunden, dass es zu jedem Kurs ein bis zwei Unterrichtswarte 

geben soll, die den Trainern entsprechend ihres Unterrichtsplans einige 

Tage zuvor die laut Plan benötigten Materialien (Foliensätze, 

Powerpoints) zur Verfügung stellen. Da sich die Ausbildungskonzepte im 

Distrikt vor allem in der Technik unterscheiden, soll angestrebt werden, 

zumindest in den Fächern Betriebstechnik und Gesetzeskunde eine gewisse 

Vereinheitlichung zu erreichen, damit auch einfacher zwischen Trainern 

gewechselt und übergeben werden kann - im Gegensatz zur Technik, wo 

einige Trainer ihr persönliches Konzept pflegen, das sich seit vielen 

Jahrzehnten bewährt hat.  
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Es hat sich darüber hinaus gezeigt, dass ein Cluster im nördlichen 

Bereich des Distrikts unter Umständen Sinn machen könnte, indem die 

Ortsverbände nördlich von München sich häufiger bei Aktivitäten rund um 

die TU München austauschen. Besonders der gute Kontakt zum Institut 

Luft- und Raumfahrttechnik trägt Früchte und soll weiter intensiviert 

werden.  

 

Die nächsten Kurse im Großraum München finden ab dem 8. Oktober bei C12 

(Aufstockerkurs) und ab dem 14. Oktober bei C18 (E-Kurs) statt.  

 

Durch weitergehende Öffentlichkeitsarbeit im Kreativ-Umfeld der 

Maker-Communities und Offenen Werkstätten wird erwartet, daß bereits im 

Februar erneut ein bis zwei Kurse in München stattfinden könnten. 

 

Der AJW-Referent, Markus DL8RDS beabsichtigt, das Trainertreffen in 

Zukunft zweimal im Jahr einzuberufen, um den Austausch zwischen den 

Ausbildern des Distrikts zu stärken. 

 

Nicht verkürzte Meldung  (die Redaktion ) 

 
vy 73 de Markus DL8RDS 

 

Der Bericht ist stark gekürzt und ist ab Dienstag auf der Homepage des Distrikts unter 

der Rubrik "Rundspruch" nach zu lesen. (die Redaktion) 

 

 

 

 

MELDUNGEN AUS DEN ORTSVERBÄNDEN 

 
Liebe OM, YL und Freunde von C06, 

  

zu unserem kommenden OV-Abend am 02. Oktober erwartete euch ein ganz besonderes 

Highlight. 

Wir werden einen spannenden Vortrag von Gideon DL1GID präsentieren. 

Nicht gerade gewöhnlich, wird  sich der Vortrag einmal nicht mit einem 

Amateurfunkthema beschäftigen. 

Obwohl auch hier so richtig Strom fließt und maximale Power gefragt ist. 

  

Das Thema ist so umfassend, das wir unser OV-Lokal bereits um 18.00 öffnen und 

euch bitten bis 19.00 Uhr gegessen zu haben und bereit für den offiziellen Teil unseres 

OV-Abends zu sein. 

  

Dann geht es aber los mit: 
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Elektromobilität...von der Vision auf die Straße 

  

Warum E-Mobilität 

Was macht BMW anders 

Merkmale des i3  

Elektrische Gefahren? 

Weltbestes-Sicherheits-System bei E-Fahrzeugen im Betrieb und bei Unfällen. 

  

Wir wünschen uns gemeinsam einen Abend voller neuer Erkenntnisse und eines 

erweiterten Blicks in die Zukunft des Automobils. 

  

Unser OV Lokal befindet sich in : 

  

85232 Eisolzried ( Nähe Dachau/Bergkichen) 

Kreisstraße 4 

Gasthof Burgmayr 

  

Viele 73 

Frank Heidamke DJ2FR OVV C06 

 

 

 

Ein freudiges Ereignis aus Erding C25 

Endlich geschafft! 

Der OV-Erding C25 freut sich über neue Rufzeichen im Verein. 

Nach vielen Wochen regelmäßigen und intensiven Übens unter den Trainern Agnes 

(DC7WF), Claudia (DC2CL), Edwin (DC9OE), Karl (DL1MEB), Markus (DL8GM), 

Philipp (DK6SP), Tobi (DK5GT), Werner (DK2DL) und Wolfgang (DL7SEW) ist 

unser Lizenzkurs erfolgreich zu Ende gegangen. 

 So perfekt geschult, haben Petra (DO6PF), Regine (DO5LA), Uschi (Call noch 

unbekannt) und Lukas (DO5LW) unter den strengen Augen von Hr.Albertshofer von 

der BNetzA und Manfred (DK2PZ) am 21. September die E-Lizenzprüfung bestanden. 

 Und ganz nebenbei hat Philipp (DK6SP) -mit für ihn ganz gemächlichen 12 WPM- zur 

gleichen Zeit schnell noch die Morseprüfung abgelegt. 

 Bereits ein paar Wochen vorher, die konnten es einfach nicht abwarten,  haben Ralf 

(DO6YY) und Alois (DO5ALO) ihre E-Prüfung bestanden. 

 Wir wünschen den Neulizenzierten viel Spaß beim Hobby und gutes DX. 

 Erwin DL1FY  OVV Erding C25 
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Eine Meldung des OV-Garmisch-Partenkirchen C03 

Hallo User von DMØULR! 

 

Wie mehrfach festgestellt, war die Empfindlichkeit des 2 m-Relais auf dem 

Wendelstein nicht gerade die Beste. Der Grund dafür war das Seitenbandrauschen der 

DVB-T Rundfunksender, welche mit 10 kW plus Antennengewinn mit einer Frequenz 

von ca. 200 MHz auf die Empfangsantenne strahlen.  

Um das Problem in den Griff zu bekommen, wurde heute nach einem langwierigem 

Planungs- und Genehmigungsverfahren, wie schon für das 70 cm Relais, eine eigene 

Empfangsantenne außerhalb der Hauptstrahlkeule der Rundfunkantennen montiert.  

Am Wendelstein muss jede Änderung der Antennenanlage von mehreren speziellen 

fachlich zuständigen Ingenieurbüros (Planung und Statik Berechnung), sowie vom 

Bayrischen Rundfunk genehmigt werden. Alle Arbeiten können nur von Firmen mit 

spezieller Zulassung ausgeführt werden.  

Deshalb waren wir heute mit einer Mobilfunkfirma auf dem Wendelstein. Zuerst wurde 

eine nicht mehr benötigte Richtfunkantenne abgebaut, um Platz für die neue 2 m - 

Empfangsantenne zu schaffen. Eine Richtantenne deshalb, um durch die Vor - 

Rückdämpfung eine zusätzliche Entkopplung zu den Rundfunksendern zu erhalten. Um 

die ca. 30 m Cellflexkabel neu verlegen zu können, mussten sogar Fußbodenbretter 

entfernt und etliche Kabelschächte freigelegt werden.  

Erste Versuche haben gezeigt, daß sich der Aufwand gelohnt hat und das Relais nun 

deutlich empfindlicher geworden ist. 

 

73 de Maggie DL4TTB und Christian DL1MCG 

Fuchsjagdergebnisse des OV C12, München Nord 

Am 19. September 2015 fand bereits zum 36. (!) Mal in ununterbrochener Reihenfolge 

unsere traditionelle Herbstfuchsjagd auf 80 m im Berglwald bei Oberschleißheim statt. 

Bei heiterem Herbstwetter fanden sich wie im Vorjahr 29 Fuchsjägerinnen und 

Fuchsjäger am Treffpunkt "Gaststätte Bergl" ein.  

Neben den fünf Hauptsendern waren fünf zusätzliche Minisender zu finden. 

Die maximale Laufzeit betrug 120 min.  

Die ersten fünf Plätze gingen an folgende Teilnehmer: 

• Platz Sergey Cherniavsky, SWL  - Laufzeit 40 min 22 s 

• Platz Wolfram Schecher, DF9NX           C30 Laufzeit 54 min 50 s 

• Platz Michael Lowack, DK1KC  B10 Laufzeit 55 min 53 s 

• Platz Matthias Pingel, DL4MHY  C13 Laufzeit 63 min 18 s 

• Platz Richard Angerer, DL3MDT - Laufzeit 64 min 26 s 
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Der gemütliche Teil mit Preisverteilung fand anschließend im Garten der Gaststätte 

Bergl statt. 

Wir bedanken uns bei allen Läuferinnen und Läufern fürs Mitmachen und bei Iris, 

DG5MLH, und Peter, DL3MFQ, für die tatkräftige Unterstützung bei der Durchführung 

der Veranstaltung. 

Ich möchte es auch nicht versäumen, mich bei Hans Stadler, DF1MZ (C18), herzlich für 

die Unterstützung bei unserer Fuchsjagd zu bedanken. 

Mit vy 73 

Helmut Wagner, DJ0RZ  ARDF-Referent OV München-Nord C12 

 

 

MELDUNGEN AUS DEN NACHBARDISTRIKTEN 

 
Das 61. Treffen des Bayerischen Bergtages (BBT) findet dieses Jahr am 

10. und 11. Oktober 2015 in Sankt Englmar im Bayerischen Wald statt. 

Der Gasthof in Markbuchen ist inzwischen geschlossen. 

Die neuen Tagungslokale sind aber ebenfalls in St. Englmar. 

 

 

 

 

WEITERE MELDUNGEN 

 

Eine Mitteilung der Regensburger Altherren-Runde 
Liebe Mitglieder und Freunde der Regensburger-Altherren-Runde. 

Hiermit möchten wir Euch recht herzlich zu unserer Zusammenkunft 

am 17.Oktober 2015 so ca. 10:00 Uhr beim Mayr-Wirt in der 

Haagerstr.4, in 85435 Erding einladen. 

 

Ich bin sicher, dass wir wieder viel Freude bei Weißwürsten und einen 

guten Schweinsbraten haben werden. 

Wir freuen uns auf eure Teilnahme und viele nette Gespräche. 

 

vy 73 im Auftrag  

Karl DL6MHA 
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Hallo liebe Funkfreunde, 

am 10.10.2015 freuen sich von 09:00 Uhr bis 13:00 

Uhr im Rahmen eines Tages der offenen Tür 

Schüler der Berufsschule B1 für Metall- und 

Elektrotechnik in Nürnberg mit dem Ausbildungsrufzeichen 

DN1STV unter der Leitung von 

Stephan, DL1STV, auf KW und UKW auf einen 

kleinen Plausch mit interessierten Funkamateuren. 

QSL via DL1STV. 

 

 

 

MELDUNGEN AUS OE 

 

 

Einladung zum 21. Amateurfunktreffen in Gössl am Grundlsee 

  

Das beliebteste Amateurfunktreffen Österreichs findet auch in diesem Jahr 

 wieder am zweiten Oktoberwochenende, 10./11. Oktober statt.  

Treffpunkt ist,   wie alle Jahre der Gasthof "Hofmann" am Grundlsee 

(Anschrift: Gössl 150,  A-8993 Grundlsee, Telefon: +43 3622 8215-0,  

E-Mail: info@gasthofhofmann.at, 

 Locator: JN67XP). Wir treffen uns dort bereits am 

 Freitagabend ab 17:00 Uhr. 

 

 Erreichbar sind wir vorwiegend über das Krippensteinrelais OE5XKL auf  

145.7125 MHz. 

 

 Im Vordergrund steht ein gemütlich-familiäres Treffen im Kreise Gleichge- 

 sinnter.  

Bei diesem soll das Fachsimpeln über das gemeinsame Hobby Amateur- 

funk und der persönliche Kontakt der Funkfreunde untereinander gepflegt 

werden.  

Auf eine zahlreiche Teilnahme aus dem In- und Ausland freuen sich 

schon heute die Organisatoren. 

  Info: Elfie, OE6YFE          oe6yfe@gmx.at 

  Ingo, OE2IKN                   oe2ikn@oevsv.at 
 

mailto:info@gasthofhofmann.at
mailto:oe6yfe@gmx.at
mailto:oe2ikn@oevsv.at


 – 8 – 

 
Hier ist DLØBS - Am Mikrofon ... 

TERMINVORSCHAU 

 

Oktober 2015 

  ----------- 

  02.-04.  Treffen Amateurfunk Erzgebirge 

                in 09437 Börnichen und 09514 Pockau-Lengefeld 

 

  09.-11.  20. Funktionsträgerseminar in Baunatal 

 

  10.        HAMNET-Tagung in der Technischen Hochschule Nürnberg   

               10:00-18:00 MESZ 

 

  17.-18.  58. Jamboree on the Air (JOTA) 

 

  24.      INTERRADIO Hannover 

 

  25.      Ende der Sommerzeit (MEZ = UTC + 1h)                                          

03:00 MESZ ->    02:00 MEZ 

 

 

  November 2015 

  ------------- 

  14.-15.  DARC-Mitgliederversammlung in Baunatal 

 

  21.        Distriktsversammlung des Distrikts C, Oberbayern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


